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Wir haben bemerkt, dass wir das Angebot für 

unsere Schnecken optimieren möchten und  

werden die Räume der Puppenecke sowie   

Bauraum austauschen. Um die Kinder in   

alle Aktionen mit einzubinden, haben wir   

beschlossen, dass mit den Kindern    

gemeinsam umzubauen. Dabei musste das   

komplette Inventar inkl. Möbel die Räume  

Tauschen. Dabei hatten nicht nur die   

Erzieher Spaß, sondern auch die kleinen  

Schnecken… 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



      Frau Karsprzak aus der Froschgruppe hat mit  

      Frau Franke das Blumenbeet der Frösche  

      vom Unkraut befreit und gelockert. Die 

      Schnecken haben sich das nicht entgehen lassen 

       und Tatkräftig unterstützt. Dabei wurde nicht 

      nur das Beet umgegraben, sondern auch viele  

      Tiere gefunden. Die Regenwürmer wurden nach 

      der Anschau wieder im Beet frei gelassen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Rahmen ihrer Ausbildung hat   

Frau Gottung ein Projekt zum Thema 

Insekten durchgeführt. Dabei wurden 

nicht nur Insekten gesucht und   

beobachtet, sondern auch ein   

wundervolles Insektenhotel mit den  

Kindern gebaut. Ein paar    

Ausschnitte möchten wir ihnen   

zeigen… 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

      Auch in diesem Monat haben wir ein spezielles 

      Highlight für jedes Kind – der Geburtstag. Unsere 

      Amélie feierte im April ihren 4. Geburtstag. Dabei 

      wurde nicht nur gesungen, sondern auch leckere 

      Muffins, gemeinsam verspeist. 

       

       

       

       

 

 

 

 

 



Unser Deon hat ein spektakuläres  

Tunnelsystem im Sandkasten   

gebuddelt. Das mussten wir direkt   

festhalten und darf in unserem   

Newsletter nicht fehlen. Nachdem  

wir das Außengelände verlassen haben 

um das Mittagessen einzunehmen,  

meinte Deon, dass seine Tunnel   

ausschauen würden, wie eine   

Pfote von einem Tier. 

 

 

 

 

 

 

     Um unseren Schnecken ein Gefühl vermitteln zu  

     können, Mengen und Gewicht einzuschätzen, haben 

     wir die Essensausgabe Optimiert. Beginnend damit, dass 

     es einen primären Punkt gibt, wo das Essen steht bzw.  

     portioniert wird. Natürlich werden den kleinen   

     Schnecken Hilfestellungen gegeben, diese Aufgabe zu 

     bewältigen. In der Zukunft werden für jeden Tisch 

     Behälter zur Verfügung stehen, um diesen Prozess 

     weiterhin zu intensivieren. 

 



Das Thema unseres Sommerfestes  

führte uns dazu, die Fenster in die  

Welt von Käpt´n Blaubär eintauchen  

zu lassen. Hierbei haben die Kinder  

gemeinsam mit Frau Lexi eine   

Unterwasserwelt auf den unteren  

Teil der Glasfassade gepinselt. Im   

oberen Teil befinden sich die Neffen  

von Käpt´n Blaubär. 

 

 

 

 

 

 

      Bei dem Thema Käpt´n Blaubär darf der  

      Seemannsgarn nicht fehlen. Die Lügen- 

      geschichten dürfen dabei nicht fehlen. Jeden 

      Mittwoch wurde im Wechsel von Anna Franke 

      Und Björn Ritter vorgelesen. 

      Das Angebot wurde nicht nur von den 

      Schnecken und Fröschen wahrgenommen, 

      sondern auch die Küken sowie Mäuse hatten 

      Gelegenheit, daran teilzunehmen. 

 

 



Leider hatten wir auch eine unschöne Zeit. 

Die Grippewelle ließ nicht lange auf sich   

warten und hat viele Kinder sowie Erzieher  

geplagt. Dabei haben wir unterschiedliche  

Vorkehrungen getroffen, um unsere Kinder  

nicht weiter diesen Bakterien auszusetzen. 

Bei Kleinigkeiten haben wir die Schnecken  

einbezogen und hatten dabei noch Spaß… 

 

 

 

 

 

 

 

 

      Um unseren Schnecken eine Abwechslung  

      anzubieten, haben wir gemeinsam mit den 

      Kindern die Milch mit unterschiedlichen 

      Obstsorten verfeinert. Ob mit Banane, Birne 

      oder Erdbeere, der Ideenvielfalt sind keine 

      Grenzen gesetzt. Ein Rezept wurde bereits 

      an der Pinnwand im Flur vor der Schnecken- 

      gruppe ausgehangen, damit die Eltern bei 

      Interesse diese nachmachen können. 

 



Auf einem Schiff dürfen die Rettungsringe  

nicht fehlen. Die wurden von unseren  

Schnecken gestaltet und schmücken   

Unseren Gruppenraum. Dabei wurden   

vorgefertigte Ringe von den Kindern in den  

Farben rot und weiß bemalt. Vorab haben  

wir im Morgenkreis die Bedeutung eines  

Rettungsringes besprochen. 

 

 

 

 

 

      Nach den Rettungsringen haben die Schnecken 

      bemängelt, dass wir noch kein Schiff in der  

      Schneckengruppe haben. Frau Lexi hat mit  

      ein Paar Schnecken ein Schiff entworfen und  

      dieses mit allen Kindern gebastelt. Die dabei 

      entstandenen Schiffe dienen als Dekoration 

      für Gruppenraum. 

 

 

 

 

 

 



Bei der Zubereitung unseres    

geliebten Nachmittagssnack sind uns 

die Schnecken ebenfalls eine große  

Hilfe. Sie nehmen das Angebot an,  

mit Frau Gottung oder Herrn Ritter  

den Snack zu schneiden. Dieses  

Funktioniert leider nicht jeden Tag,  

aber sobald sich die Gelegenheit   

bietet, wird dieses Angebot den  

Schnecken angeboten. Dabei  

legen wir einen großen Wert auf 

Sicherheit und vermitteln den  

Kindern den richtigen Umgang mit 

einem Messer. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



      Um die Phantasie der Kinder zu fördern, bieten 

      wir nicht nur fertige Spielsachen an. Uns ist dabei  

      wichtig, dass unsere Schnecken dabei alle  

      Möglichkeiten ausschöpfen, die ihnen unsere 

      Natur bietet. Ob Stöcke, Blätter oder Steine, die  

      Vielzahl dieser Möglichkeiten ist unbegrenzt. 

       

       

 

 

 

 

Sobald wir ein Angebot planen und   

dieses im Schneckenteam besprechen,  

bekommen unsere kleinen Schnecken   

große Ohren. Dabei werden direkt Impulse  

von den Kindern gesendet, dass sie sofort  

daran teilnehmen möchten. Die Ideen   

greifen wir von den Kindern auf und   

Verknüpfen diese mit unseren Angeboten.  

In den folgenden Bildern haben die    

Schnecken nicht nur dabei geholfen, die  

Erdbeerpflanzen umzupflanzen, sondern  

wollten den Boden auch lockern.  

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


